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Was haben wir/IGM in den letzten 12 
Jahren erreicht?(Elektro/Metall) 

Jahr 2000 
- 3% ab Mai 2000 

-2,1% ab Mai 2001 
Jahr 2002 

-3,1% ab Juni 2002  
-2,6% ab Juni 2003 
-Abschluss ERA Tarifvertrag 

Jahr 2003 
-1,5% ab März 2004 
-  2% ab März  2005 

Jahr 2006 
-3% ab Juni 2006 

Jahr 2007 
-4,1% ab Juni 2007 
-1,7% ab Juni 2008 

Jahr 2008 
-2,1% ab Februar 2009 
-2,1% ab Mai 2009 

Jahr 2010 
-2,7% ab April 2011 

Jahr 2012 
? 

Das heißt zum Verstehen,  einer der 
2000 DM(1000 Euro) im Jahr 2000 
verdient hat, verdient jetzt im März 
2012 ca. 1343 Euro. Eine 
Lohnsteigerung von ca.34%. 
 
Wie haben sich  die 
Verbraucherpreise in den letzten 12 
Jahren entwickelt? 
1 Kilo Brot (Jahr 2000) =  ca. 2 DM  
1 Kilo Brot (Jahr 2012) =  ca. 2,50 Euro 

Steigerung um 150% 
1 Liter Benzin(Jahr 2000) = 1,40 DM 
1 Liter Benzin(Jahr 2012) = 1,70 Euro 

Steigerung um 150% 
Kwh Strom(Jahr 2000)= 0,27 DM 
Kwh Strom(Jahr 2012)= 0,26 Euro 

Steigerung um 94% 
1 Kilo Tomaten (Jahr 2000)= 3,99 DM 
1 Kilo Tomaten (Jahr 2012)= 3,99 Euro 

Steigerung um 100% 
Usw. usw. usw.……….. 
Jeder von euch hat in den letzten 
Jahren den enormen Druck den diese 
Preis-Steigerungen mit sich gebracht 
haben am eigenen Leibe gespürt.  

Das Geld das wir uns hart erarbeiten 
wird auf eine sehr einfache Art von 
uns wieder weggenommen! 
wohin Fliest denn das von uns hart 
erarbeitete Geld überhaupt? 
Es löst sich ja nicht in Luft auf!  
Liebe Kollegen 
Wir sind keine Hochstudierten und 
Hochbezahlten Menschen, aber 
anhand des kleinen Beispiels und der 
normalen Rechnung müsste doch 
jeder sehen dass wir (normale 
Arbeiter und Angestellte) in den 
letzten 12 Jahren enorme 
Lohneinbußen bzw. Kaufkraftverlust 
hinnehmen mussten! 
Die Einzigen die das nicht sehen  und 
verstehen das sind die 
Betriebsratsbosse und die IGM 
Gewerkschaftsbosse. 
Jahrelang wurden wir hingehalten und 
mit irgendwelchen fiesen 
Mogelpackungen hinters Licht 
geführt, mit Nacht und Nebel 
Aktionen wurden wir für Blöd 
gehalten. 
Liebe Kollegen 
Es wäre auch interessant zu sehen 
welche Entgelt Entwicklung die 
Herren Betriebsräte in den letzten 12 
Jahren bekommen haben damit wir 
mal vergleichen können ob sie auch 
den gleichen Lohn/Gehaltszuwachs 
der letzten 12 Jahren bekommen 
haben wie wir? 
Ist vielleicht das der Grund warum die 
Betriebsräte die Betriebsratsbosse 
/Gewerkschaftsbosse sich nicht 
genügend für uns einsetzen und 
Kämpfen weil ihre Taschen voll und 
prall gefüllt sind und aus allen Nähten 
platzen? 
Jedem Aufruf der IGM  folgen die 
Kolleginnen und Kollegen seit Jahren 
sie marschieren dahin wo es ihnen 
befohlen wird, sie nehmen sogar 
Einbußen von ihrem Lohn/Gehalt hin, 
die Fahrzeuge die ausfallen werden in 
Absprache zwischen IGM 
Betriebsräten und der 

Unternehmensleitung so schnell wie 
möglich  aufgeholt! 
Liebe Kollegen  
Seit Jahrzehnten machen wir diese 
Spielchen mit! 
Nur wenn die Herren 
Betriebsratsbosse und 
Gewerkschaftsbosse merken das wir 
uns nicht mehr lange auf der Nase 
herumtanzen lassen, nur dann wird 
sich was ändern, nur dann werden 
diese Obrigkeiten und Fürsten sich 
ändern und auch mal an uns denken. 
Einer der vielen Lösungen währe: 
„Stell dir vor die IGM Streikt und 
keiner geht hin.“ 
„Mitgliedschaft kündigen und erst 
wenn sie wieder aktiv werden wie vor 
30-40 Jahren dann wieder eintreten.“ 
Liebe Kollegen 
Dass sind zwar Harte Maßnahmen 
aber wir glauben es bleibt uns leider 
nichts anderes mehr übrig! 
Nur so können wir vielleicht die 
Größte Gewerkschaft der Welt aus 
ihrem Tiefschlaf erwecken. 
 
Liebe Kollegen  
das Unternehmen möchte die 
Fertigungszeit pro Fahrzeug(HPV) auf 
30 Stunden reduzieren. Wir fragen? 
Auf wessen kosten? Wir haben die 
Schnauze voll! Wir basteln hier nicht 
irgendwelchen Billigschrott sondern 
Premiumautos! 

 
 
Sie lügen wie gedruckt. 
Wir drucken, 
wie sie lügen. 


